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Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben dieses Buch gekauft, weil Sie sich dafür interessieren, ob es eine Möglichkeit gibt, vom altbekannten Windows-Client zu Linux zu wechseln.

Vor einigen Jahren waren diese Überlegungen noch utopisch, oder zumindest nur für einen sehr kleinen Benutzerkreis interessant.

Doch in letzter Zeit haben wir immer mehr Anfragen dafür bekommen, einen Leitfaden für diesen Wechsel zu erstellen.

Dafür verantwortlich sind nicht nur die bekannten „Hardfacts“, wie Sicherheit, Kosten und geringe Hardwareanforderungen.

Diese Dinge sind ja seit langem bekannt.

Aber in letzter Zeit wird die Unzufriedenheit über Windows immer größer, und dies liegt in erster Linie an der Entwicklung, die Windows 10 und 11 genommen haben.

Einige Punkte, die wir von unseren Kunden gehört haben, sind Überladung des Systems, Unerwünschte Apps und Werbung, ungewollte AI-Integration, Zwangs-Updates, eingestellte Unterstützung für ältere Hardware und vieles mehr.

Aus diesem Grund haben wir hier eine Anleitung entwickelt, mit der Sie eine Migration von Windows auf Linux in Angriff nehmen können.

Wie hoffen, dieses Buch hilft Ihnen dabei, Ihr ganz persönliches Migrationsprojekt zu starten!

Ihre Nicole Laue

Verlag Nicole Laue, Birkenstraße 15, 83539 Pfaffing

http:// laue-net.de

info@laue-net.de
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1 Ein Vergleich zwischen Windows und Linux

Dieses Buch möchte ich mit einem Vergleich von Windows und Linux beginnen.

Dabei möchte ich mich auf die Funktion der beiden Systeme als Client in einer Unternehmensumgebung spezialisieren.

Jeder von uns kennt Windows als Betriebssystem für die Desktops- und Notebooks im Unternehmen.

Windows 11 und auch noch Windows 10 sind hier fest etabliert und jede Kollegin und jeder Kollege kann damit umgehen.

Ein Linux-System als Client ist allerdings bisher deutlich weniger verbreitet.

Warum ist das so?

Diese Frage ist nicht so einfach zu beantworten, dafür müssen wir erst ein wenig die Gemeinsamkeiten der Systeme, aber auch die Unterschiede herausarbeiten.

Ein offensichtlicher Grund ist, dass meistens die Serversysteme ebenfalls mit Windows laufen, und oft auch eine Windows Domäne für die interne Benutzer- und Ressourcenverwaltung benutzt wird.

Da ist es nur natürlich, dass Windows auch als Betriebssystem für die Clients eingesetzt wird.

Windows ist intuitiv zu bedienen, inzwischen auch sehr stabil, und beinahe alle Programme, die im Arbeitsalltag benutzt werden, laufen problemlos.

1.1 Windows

Windows ist ein sogenanntes proprietäres Betriebssystem.

Dieser Begriff bezeichnet die Philosophie von Microsoft in Bezug auf deren Umgang mit dem System und den Benutzerinnen und Benutzern.

Es bedeutet, dass

	Einzig Microsoft Zugriff auf den Quellcode hat und dieser nicht öffentlich zugänglich ist.

	Die Benutzerinnen und Benutzer müssen eine Lizenz erwerben, damit sie Windows nutzen dürfen. Den Umfang der Nutzung legt alleine Microsoft fest, er wird durch Lizenzverträge eingeschränkt.

	Die Entwicklung, der Support, die Festlegung der Zeitlinie für Updates und Support legt Microsoft fest.


Das klingt doch aber gar nicht so schlecht, oder?

Natürlich, nicht umsonst ist Windows so verbreitet.

1.2 Linux

Wir sollten uns aber auch das Betriebssystem Linux ansehen, damit wir einen direkten Vergleich haben.

Auf den ersten Blick wirkt es so, als ob Linux ein Betriebssystem für Bastler und Nerds ist, da man im Alltag scheinbar nie damit konfrontiert wird.
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